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Dieses starke Ansteigen der eiszeitlichen Firnlinie in
nordsüdlicher Richtung kann nicht nur in orographischen Verhältnissen

gelegen haben, sondern war ohne Zweifel durch die
damaligen klimatischen Erscheinungen bedingt, und zwar in
erster Linie durch die grösseren Niederschlagsmengen am Nordrand

des Gebirges, hervorgerufen durch die vorherrschenden,
feuchten westlichen Winde, Verhältnisse wie sie in ähnlicher
Weise noch heute festzustellen sind. Man vergleiche in dieser
Hinsicht etwa die von H. Gaussen entworfene Niederschlagskarte

der östlichen Pyrenäen und seine ausführliche Darstellung
über das Klima dieses Gebietes (Lit. 48).
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